
 
 
 
 

 

Rassismus im Museum? 

Sensibilisierung für eine diskriminierungskritische 

Museumsarbeit 
 

Workshop 

 

9. und 10. März 2017 

Berlin (D) 

 

 

Ausschlüsse, Hierarchien und Macht in Museen zu thematisieren bedeutet, auch über Rassismus zu sprechen. Zwar 

gibt es seit einigen Jahren neben Ausstellungen zu diesem Thema vermehrt Debatten zu Exklusionsmechanismen oder 

zur Reproduktion diskriminierender Stereotype in Kulturinstitutionen und deren Vermeidung. Nur selten wird dabei 

jedoch der für die Museums- und Bildungsarbeit notwendige Praxisbezug hergestellt. Wir wollen uns im Rahmen von 

Workshops und einer Podiumsdiskussion auf die Spuren der Geschichte und Gegenwart individueller und 

institutioneller Machtverhältnisse im Museum begeben und die Funktionsweisen struktureller Diskriminierungen 

untersuchen. Gemeinsam mit Expertinnen und Experten werden wir neue Konzepte und alternative Formate erproben, 

um Handlungsoptionen aufzuzeigen und Veränderungen anzustoßen. Die Veranstaltung richtet sich an Mitarbeitende 

aller Museumstypen und Arbeitsbereiche. 

 

mit  

Tahir Della Promotor für Antirassismus und Postkolonialismus von ISD und glokal e.V. (D) 

Emine Demir Friedens- und Konfliktforscherin (MA), Dipl. Sozialarbeiterin, Trainerin für glokal e.V. (D) 

Lena Nising W3 – Werkstatt für internationale Kultur und Politik, Hamburg (D) 

Barbara Zibler Heimatmuseum Treptow, Berlin (D) 

 

 

Veranstaltungsleitung 

Joachim Baur Historiker und Kulturwissenschaftler, Die Exponauten. Ausstellungen et cetera, Berlin (D) 

Elza Czarnowski Wissenschaftliche Assistentin, Die Exponauten. Ausstellungen et cetera, Berlin (D) 

 

  



 
 
 

 

Programm 
 

 

Donnerstag, 9. März 2017 
 

9.30 – 10.00  Begrüßung und Einführung 

  Joachim Baur & Bettina Habsburg-Lothringen 

 

10.00 – 12.30  Workshop 1  

Gemeinsame Erarbeitung eines Verständnisses von Rassismus in Bezug  

auf Ausstellungspraktiken 

 

12.30 – 14.00  Mittagspause 

 

14.00 – 17.00  Workshop 2 

Kritische Selbstreflexion anhand der eigenen Arbeit und konkreter Projekten 

 
18.00 – 20.00  Podiumsdiskussion 

Eine Annäherung an rassismuskritische Museumsarbeit im deutschsprachigen Raum 

   Tahir Della & Lena Nising & Barbara Zibler 

 

 
 

 

Freitag, 10. März 2017 
 

9.30 – 12.30   Workshop 3 

Entwicklung und Diskussion von Handlungsmöglichkeiten anhand eigener Erfahrungen 

 

12.30 – 14.00  Mittagspause 

 

14.00 – 17.00  Workshop 4 

Formulierung von Anforderungen einer diskriminierungskritischen Museumsarbeit  

 

17.00 – 17.30  Abschlussgespräch 


